
   

1 

  
           

17. – 21. August 2022 

MITTEN IM ALLTAG: DAS «OFFENE MUSEUM» 

Das Museum als Erfahrungs- und Begegnungsort - eine Sommerakademie 

 

Das verändert sich. Vom „Museum für alle“ in das „offene Museum“ und weiter in das 

„Museum als dritter Ort“. Die bisher in solchen Projekten gemachten Erfahrungen bestätigen 

diese demokratisierenden Ansätze und werfen gleichzeitig Fragen auf, deren Beantwortung 

für museumspädagogische Konzepte wesentlich sind, soll eine echte Öffnung gelingen. 

Diese Sommerakademie ist gedacht als experimenteller Labor- und Versuchsort, um im 

gemeinsamen Denken und Arbeiten diese und weitere Ideen für Ihre Praxis 

weiterzuentwickeln. 

 

 

Dozent: Jochen Hunger 

Referentinnen: Nicole Scheda, Elke Kollar 

 

 

Mittwoch, 17.08. 
 

ab 14.30 Anreise der Teilnehmenden: Gästehaus der Bundesakademie 

(Schünemannsche Mühle, Rosenwall 17) 

 

16.00  Auftakt und Start der Sommerakademie: 

 Begrüßung, Kennenlernen, Programmübersicht und erster Impuls: 

 

• Warum offenes Museum und wozu Dritter Ort? 

Annäherungen an Beschreibungen, Begrifflichkeiten und 

Definitionen (aus der Sicht der Teilnehmenden, aus der 

Sicht der Konstrukteur*innen) 

• Vorbereitungen zur Felderkundung I:  

Beobachtungs- und Analyseformate 

• Vorbereitungen zur Felderkundung II:  

Fragestellungen - Was, wie, wo und wer? 

   

18.30 Abendessen (Haus 3) 

 

19.30 Das Museum der Zukunft: Garten und Poesie, Konferenz und 

Workshop, Treffpunkt und Impulsübertragungsmaschine …  

  

 

Donnerstag, 18.08. 

 

8.00 Frühstück (Haus 3) 

  

      9.00 Fertigstellen der Erkundungsbögen 
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10.30                        Felderkundungen: Begegnungen mit dem 3. Ort 

 

12.30                        Mittagessen 

 

15.00           Ergebnisse: Sammeln, Dokumentieren, Ordnen, Kartieren 

 

Auswertung: Merkmale, Eigenschaften, Kennzeichen und 

Kriterien des 3. Ortes 

 

Transfer: Café, Biergarten, Bibliothek, Museum 

 

Museum, nice to be: Erste Ideenfindung und Planentwicklung 

 

18.30                         Abendessen (Haus 3) 

 

19.30                         The great good place:  Beispiele und Erfahrungen aus der Praxis,  

oder: „Das Kind muss einen Namen haben… „Wozu und warum 

das Museum als 3. Ort? 

 

 

Freitag, 19.08. 

 

8.00 Frühstück (Haus 3) 

  

      9.00 3. Orte: Merkmale, Eigenschaften, Kennzeichen 

 

 Museum als 3. Ort: Vision & Realisation am Modell 
 

12.30 Mittagessen 

 

15.00 Museum als 3. Ort: Stand der Dinge und Weiterarbeit am Modell 

 

      18.30 Abendessen (Haus 3) 

 

19.30 Open space 

 

Samstag, 20.08. 

 

8.00 Frühstück (Haus 3) 

  

      9.00 Museum als 3. Ort: Stand der Dinge und Weiterarbeit am Modell 
 

12.30 Mittagessen 

 

15.00 Museum als 3. Ort: Präsentation der Modellprojekte 
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18.30 Abendessen (Haus 3) 

 

19.30 Open space 

 
 

Sonntag, 21.08. 
 

8.00 Frühstück 

 

     9.00 Reflexe, Transfer, Auswertung und Resümee 

 

     11.00 Abschied und Ende der Sommerakademie 

 

 
 


